Ergänzende Informationen zum Inhalt 
der Tonbänder von Burkhard Heim

Adrian und Alexander

(Auf Band H25 und ???)

Satirische Wochensendung ab 1952 im NWDR, Samstag abends 22.00.

Von und mit Wolfgang Menge, Produktion Heinz Dunkhase

Die Sendung sollte ursprünglich nur zwei Jahre laufen, wurde aber nach Protesten der Hörer fortgeführt. (Die Zeit vom 08.10.1953)

Als Leiter der Unterhaltungsabteilung des NDR entwickelte Henri Regnier zunächst für den Hörfunk, später auch für das Fernsehen humorvolle, unangepasste Sendungen wie z.B. die Radiosatire „Adrian und Alexander“ von und mit Wolfgang Menge.

(Wikipedia)

Heinz Dunkhase kam 1948 zum NWDR. Für den Hamburger Sender, den späteren NDR, produzierte er Hörfunkreihen wie „Unterhaltung für alle“, „Adrian und Alexander“, „Die Schallplatten-Illustrierte“ und „Peters Bastelstunde.“

(Wikipedia)

Wolfgang Menge erzählt dazu: „Dadurch, dass ich Hörfunk nebenbei gemacht habe, habe ich mich natürlich ständig amüsiert, also im Sender über den Bundeskanzler, damalig Adenauer. Und ich wurde ja auch... ein paar mal wurde man ja auch angemahnt und einmal wurde sogar - die Sendung hieß ‚Adrian und Alexander’ und fing an mit: Hallo Nachbarn und dann... (…) Die Begrüßung war vom ersten Tage an so. Und ich weiß – und das würde ich auch, finde ich auch, ein vergessener oder nie mehr genannter... Denn da passierte auch, dass ich da... Da kriegte der Redakteur Albin Stübs - auch ein Emigrant aus London, ich glaube auch Kommunist gewesen früher - der kriegte den Auftrag, von nun an sich die Sendung – wir haben die immer Freitag abends gemacht und Samstag wurde die ausgestrahlt, also in einem Tag – sich die gefälligst vorher anzusehen. Der hat vorher immer da gesessen, hat sich tot gelacht über die Sendung und von dem Moment an, wo er sie offiziell angucken sollte, um Böses zu verhindern, hat er sich überhaupt nicht mehr geregt, hat mit stummem Gesicht dagesessen. Und er hat aber nie irgendwie eingegriffen oder so was und das finde ich schon ganz erstaunlich, wie das früher gemacht wurde.

(aus Günther Gaus „Zur Person“ Gespräch mit Wolfgang Menge, Sendung vom 14.01.2004)

Die spätere Fernsehsatire-Reihe „Hallo Nachbarn!“ (1963-1966) basierte auf der Hörfunkreihe "Adrian und Alexander", die Joachim Roering seit 1962 machte. (http://www.fernsehserien.de/index.php?serie=5501)

1965 kam es zu einem Eklat, weil sich Bundeskanzler Ludwig Erhard (CDU) durch die Satiresendung beleidigt fühlte, und so zwang man Regnier dazu, die Sendung abzusetzen.

Ein kleiner Nachruf auf die Sendung hier: http://www.eussner.net/artikel_2008-08-07_22-53-45.html

Der Spiegel, 3/1966 zur Absetzung der Fernsehsendung „Hallo Nachbarn“:

http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-46265272.html 

